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f‚ f,   (B-Dur) n. Bel.  Duett 
 
Am Samschtig z’Nacht, wo 
üse Chnächt im Stall isch fertig 
gsy, da geit är no i ds 
chämmerli u örgelet e chly, u 
örgelet e chly. 
 
Die Musig gfallt der Meisch-
ters-frou, drum weis är ganz 
genau, dass hüt es Trinkgäld 
use-luegt. So Chnächtli sy halt 
schlau! So Chnächtli sy halt 
schlau! 
 
Im Stärne u im Wysse Chrüz 
dünkts ihn am runde Tisch, so 
nach em vierte Zwöierli, dass 
d’Walt ir Ornig isch, dass d’Wält 
ir Ornig isch…. 
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